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Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 


am 14. Dezember 2016
Beginn: 19.00 Uhr
Ende: 20.05 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)

Bgm.Stv.
Freimüller Markus

GV
DI (FH) Richard Schwaninger

GV
Ernst Zalesky

GV
Daniela Haas

GR
Robert Sporer

GR
Stanislaus Schwarzenauer

GR
Dietmar Mair

GR
Birgit Garzaner

GR
Karin Vonach

GR
Brigitte Heinrich-Ebner

GR
Thomas Ortner

GR 
Manfred Fasser
GR
Elmar Spiß

GR
Helmut Gantschnigg

Außerdem anwesend: 

Conti Simon, Conti Manfred, Egger-Riedmüller Brigitte, Egger-Riedmüller Sabine, Erler Alexandra, Hechenblaikner Petra, Höpperger Katharina, Hörtnagl Alexandra, Kusenberg Petra, Mair Margit, Müller Konrad, Rigger Martin, Schwaninger Elisabeth, Steiger-Freimüller Christine, Stibler Priska, Unger Eva, Amrainer Bruno, Amrainer Anna, Mair Frieda, Mair Robert, Striegl Herbert, Striegl Yvonne, Knapp Johann, Höpperger Adolf
Schriftführer: Werner Elsässer

T A G E S O R D N U N G
1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 6. Oktober 2016

2) Kassaprüfung durch den Überprüfungsausschuss

3) Budget 2017, MFP 2017 - 2021

4) Bericht des Bürgermeisters

5) Anträge, Anfragen, Allfälliges

Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 6. Oktober 2016
Das Protokoll der  Gemeinderatssitzung vom 6. Oktober 2016  wurde in Kopie bzw. e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.

Das Protokoll vom 6. Oktober 2016 wird einstimmig zur Kenntnis genommen.

Punkt 2) 
Kassaprüfung durch den Überprüfungsausschuss

Der Obmann des Überprüfungsausschusses, GR Dietmar Mair, berichtet über die am 6.12.2016 durchgeführte Kassaprüfung. Es wurde der Zeitraum vom 13.9 bis 2.12.2016 überprüft. Die Prüfung erfolgte in gewohnter Weise (Kassastände, Sparbücher, Journale, stichprobenartige Prüfung der Belege, Handkasse etc.). Es wurden keine Differenzen festgestellt. Der Kontostand des Girokontos wies zum Prüfungszeitpunkt einen Minussaldo von
€ 144.140,21 (Kauf Haus Pariasek) auf, dieser wird aber durch den Eingang der Bedarfszuweisung in der Höhe von € 150.000,00 ausgeglichen. Der am Konto vorgesehene Rahmen in der Höhe von € 100.000,00 bis 31.3.2016 wird dann nicht mehr benötigt.

Beschluss: 
Der Bericht des Überprüfungsausschusses wird einstimmig zur Kenntnis



genommen.

Punkt 3)
Budget 2017, MFP 2017 – 2021

Nach mehreren Jahren mit einem außerordentlichen Haushalt weist das Budget 2017 keinen solchen auf. Der Voranschlag für den ordentlichen Haushalt beläuft sich auf € 3.699.200,00.

Eine Kurzfassung des Voranschlages für 2017, bzw. MFP 2017 -2021 liegt allen Gemeinderäten vor. Die heurige Budgetsitzung findet etwas verspätet statt, da die Zahlen des Landes erst spät eingelangt sind. In den im Haushaltsquerschnitt ausgewiesenen Abgabenertragsanteilen von € 1.746.200,00 sind alle Ertragsanteile wie z.B. der Getränkesteuerersatz inkludiert. 

Größere Posten der Einnahmen- und Ausgabenseite werden vom Vorsitzenden verlesen. 

Besonders hebt er die Kosten für das Krankenhaus Hall hervor. Er ist aber der Meinung, dass dieses Krankenhaus als Kompetenzzentrum in unserer Nähe unbedingt erhalten werden muss.

Weiters wird auf die nicht unerheblichen Ausgaben für den Bereich Soziales in der Höhe von 

€ 541.700,00 verwiesen. Im Budgetposten Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft
in der Höhe von € 1.044,400,00 sind neben den Kosten für die NMS Wattens und dem Polytechnischen Lehrgang  auch die Kosten für die Musikschulen Wattens und Hall enthalten. 

Für die derzeit bestehenden Betten im Seniorenheim Wattens sind € 73.200,00 (Betriebskosten) aufzuwenden. Für andere Seniorenheime, in denen Fritznerinnen und Fritzner untergebracht sind, werden € 40.000,00  veranschlagt. 
Der MFP 2017 – 2021 wurde so gut wie möglich erstellt. In diesem Zusammenhang stellt sich die Frage wie in Zukunft mit den gemeindeeigenen Gebäuden (z.B. TIWAG-Gebäude) umgegangen wird. 
Abschließend gibt der Vorsitzenden noch die Ausnützung des Kreditrahmens am Girokonto

(verpflichtend lt. TGO) bekannt und verweist auf die bevorstehende Erfassung des Gemeindevermögens, wie in der gestrigen Vorstandssitzung besprochen wurde.  Das Girokonto weist laut dem letzten vorliegenden Kontoauszug vom 22.12.2016 einen Minussaldo von
 € 44.464,36 auf (Rahmen € 150.000,00). 

Fragen zum Haushaltsvorschlag sowie dem MFP 2017 – 2021 werden keine gestellt.

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem vorliegenden Budgetentwurf 2017 mit einem ordentlichen Haushalt von € 3.699.200,00  sowie dem mittelfristigen Finanzplan 2017 - 2021 die Zustimmung zu erteilen. Weiters beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass Budgetabweichungen über € 15.000,00 gesondert zu erklären sind. 

Punkt 4)
Bericht des Bürgermeisters

Vorerst bringt der Vorsitzende einige statistische Zahlen zur Kenntnis und verweist in weiterer Folge auf einige Highlights des Jahres 2016, wie z.B. die Gemeinderatswahlen. Er dankt dem neu zusammengestellten Gemeinderat für den raschen Beginn der sachlichen Arbeit. 

Im Siedlungsgebiet Fritzens Ost sind die infrastrukturellen Arbeiten fertig und auch bezahlt.

Hier ergeht ein Dank an die Mitarbeiter des Bauhofes.

Vor großen Schadensfällen wurde die Gemeinde Fritzens im Jahr 2016 verschont. Lediglich ein Wasserleitungsbruch im Farbental (Hauptwasserleitung) war zu beheben. Hier hatten unsere neuen Mitarbeiter Martin Rigger und Simon Conti ihre „Feuertaufe“.

Die Kinderkrippe konnte im September den Betrieb aufnehmen. Man hat mit der Auswahl des Personals eine gute Auswahl getroffen. 

Der Vorsitzende dankt allen Mitarbeitern, dem Ortschronisten Adolf Höpperger, sowie dem Gemeinderat und den diversen Ausschüssen mit ihren Obmännern/Obfrauen. 
Er hofft, dass das Jahr 2017 gut verlaufen wird, auch im Hinblick auf die Umstellung auf das neue Programm „K5“.

Abschließend bedankt er sich im Namen des neuen Gemeinderates bei den ausgeschiedenen Mitgliedern Herbert Striegl, Bruno Amrainer und Frieda Mair (Anton Lutz entschuldigt, Monika Koidl nicht erschienen) für ihre teilweise jahrzehntelange Mitwirkung im Gemeinderat und überreicht ihnen ein Geschenk in Form eines Gutscheines, den sie mit ihren Ehepartnern verwenden können.
Punkt 5)
Anträge, Anfragen, Allfälliges


Alle Gemeinderäte wünschen ein schönes und friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahre und alles Gute, vor allem Gesundheit, für das Jahr 2017.
GV Daniela Haas dankt den Mitarbeitern in der Kinderbetreuung und in der Verwaltung.

GR Thomas Ortner fällt die kollegiale Zusammenarbeit im Gemeinderat auf.

GV DI FH Richard Schwaninger verweist auf das Fehlen eines außerordentlichen Haushaltes im Jahr 2017. Es sind daher eventuell finanzielle Mittel für kleinere Aktionen vorhanden, wie z.B. für Verkehrsberuhigung.

GR Brigitte Heinrich-Ebner dankt im Namen der Mitarbeiter in der Kinderbetreuung, welche in Fritzens gut aufgestellt ist. 
GV Ernst Zalesky gratuliert für die Tischdekoration, sie ist gut für seine Seele. Er hofft, dass im Jahr 2017 der Segen von oben nicht fehlt, und der Gemeinderat alle Wünsche erfüllen kann. 

GR Manfred Fasser dankt für die gute Aufnahme im Gemeinderat. 

GR Elmar Spiß meint, dass es für ihn ein interessantes Jahr war und würde sich mehr Arbeit wünschen.

GR Stanislaus Schwarzenauer stellt fest, dass es auch für ihn die erste Periode im Gemeinderat ist. Er dankt dem Bürgermeister, dass durch die Hilfe der Gemeinde ein gediegenes Vereinswesen in Fritzens möglich ist.
GR Birgit Garzaner fühlt sich im Gemeinderat gut aufgenommen und ist stolz, in diesem Gremium tätig zu sein.

GR Dietmar Mair ist ebenfalls gerne dabei. Es ist interessant, was sich gerade budgetmäßig abspielt, wovon Außenstehende keine Ahnung haben. Sein „Christkindlwunsch“ wäre die Beleuchtung des Gehweges vom Sonnenhang zum Bahnhof. 
Bgm.Stv. Markus Freimüller meint, dass man jetzt nur noch zwei Kommunalpolitiker von der Weihnachtsfeier entfernt ist und dankt allen.
GR Karin Vonach dankt dem Sozialausschuss und stellt fest, dass ein intensives Jahr 2017 bevorsteht. 
Dieses Protokoll besteht aus  4 Seiten.

Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.
Fritzens, am 21.12.2016


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                      (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:



(Werner Elsässer)
